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V o r b e m e r k u n g 
Die Fremdenverkehrsstatistik der Bundesrepublik Deutschland wird gemäß Verord-
nung über die Fremdenverkehrsstatistik vom 20. Januar 1958 (Bundes·anzeiger 
Nr. 18 vom 28. Januar 1958) .erstellt. Die Angaben von Berlin (West) - seit Ok-
tober 1957 auch vom Saarland - werden auf Seite 7 gebracht. 

·Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewer'fllichen Beherbergungsstätten - Ho-, 
tels, Gasthöfe, Hospize, Pensionen, Fremdenheime, Kurhäuser, Kuranstalten, Heil-
stätten, Sanatol:'ien, Kur- und Erholungsheime sowie Privatquartiere (gegen Ent-
gelt) - in ausgewählten Fremdenverkehrsg.emeinden.· Die Erhebung wird in den Ge-
meinden .durchgeführt, in denen die Zahl der Fremdenübernachtungen wähXend eines 
Jahres mindestens 25 % der Einwohnerzahl bj!trägt oder die nach Feststellung der 
zu'ständigen obersten Landesbehörden von besonderer Bedeutung für den Fremdenver-
kehr sind. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie das Her-
kunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Bericht); zum 1. April jedes 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter Statistischer 
Bericht V/26/93 vom 27. Au·gust ;1.958). 

Außerdem werden die Ergebnisse :für Jugendherbergen und Kinderheime mitgeteilt • 

E. i h f ü h r u n g 
I. Fremdenverkehr 

Bundesgebiet: Im September 1958 sind in den Beherbergungsstätten der 2 399· 
Fremdenverkehrsgemeinden des Bundesgebietes 12,5 Mill. Fremdenübernachtun-
gen, davon 11,4 Mill. von Inlandsgästen und l,l Mill. von Auslandsgästen, 
ermittelt worden. 

Im Fremdenverkehr des Bundesgebietes ergaben sich - gemessen an der Zahl 
der Fremdenübernachtungen - nachstehende Veränderungen: 

en 
ins t · der Ausl 

Ssptlllber 1958 gegenüber .lllgust 1958 36,9 vH 36,4 vH .. 41,hll 
Septadler 1957 gegenüber August 1957 • 42,0 vH 41,5 vH 45,4 vH . 
Septlllber 1958 gagenüber Septeaber 1957 + 9,0 vH + 9,6 vH + 2,6 vH 
September 1957 gegenüber September 1956 + 8,0 vH + 7,8 vH + 10,9 \fl 

Der jahreszeitlich bedingte Rückgang des Fremdenverkehrs vom August zum 
September wa.r in diesem Jahrgeringer als imVorjahr. Ta.hrendim Hauptrei-
semonat August 1958 der Anstieg der FremdenübernachtUhgen gegenüber August 
1957 nur 1,1 vH betragen hatte, war im September 1958 gegenüber September 1957 
ein sehr starker Anstieg, und zwar um 9,0 vH, festzustellen. Diese Entwick-
lung wurde bestimmt durch die beträchtliche Ausweitung des Inländerfremden-' 
verkehre infolge des außergew5hnlich schönen Wetters im Berichtsmonat. 

Der relative .. Anteil der in den Privatguartieren gezählten 2,3 Mill. 'Ubernach-
tungert an den Gesamtübernachtungen betrug im Berichtsmonat - wie auch im 
September 1957 - 18,0 vH (August 1958: 30,0 vH). Die ~bernachtungen haben 
in diesen Beherbergungsstätten gegenüber September 1957 um 185 100 oder 
91 0 vH zugenommen; die Zuwachsrate im September 1957 gegenüber Septe~ber 1956 
war etwa gleich hoch. 

Die dur.chschni ttliche Aufenthaltsdauer 1) der Gäste hat f!ich im September 195& 
gegenüher dem gleichen Monat des Vorjahres - mit Ausnahme der Ausland,sgäste, 

1) Bel dieser Berechtwng kann immer oor die }tweillge #ufenthaltsdauer der Gäste ln einer Boharbergungsstätle berücl<slcllt!gt werden. 
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deren. Aufenthaltsdauer unverändert blieb - geringfügig erhöht. Die ermittelten 
Werte betrugen: 

Seherbergungsstätten bei allen 
efnschl.Privat rtfere ohne Privat artiora Privat artiere Inländern sl" dem 

Septamber 1958 4,3 Tage 3,8 Tage lü,6 Tagt 4,8 Tage 1,9 Tage 
~st 1958 5,2 Tage 4,3 Tage. 10,6 Tage 6,2 Tage . 2,0 Tage 
September 1957 4,1 Tage 317 Tago 10,2 Tagt 4,7 Tage 1,9 Tage · 

Der durchschnittliche Ausnutzungsgrad der am l. Apr'il 1958 insgesamt vorhan-
denen Bettenkapazität hat sich von 45,9 vH im September 1957 auf'47,1 vH im 

· Berichtsmonat erhöht. Diese Erhöhung ist nur den gewerblichen !leherbergungs- ·· 
stätten zugute gekommen, da der Ausnutzungsgrad in den Privatquartieren knapp 
unter dem ermittelten Wert des Vorjahres blieb. Der durchschnittliche Aue-
nutzungsgrad der am 1. April 1958 bzw. 1. April 1957 vorhandenen Betten-
kapazität betrug in den 

September 1958 
August 1958 
September 1957 

Seherbergungsstätten 
einschl Privat artfere ohne Privat artiara 

47,1 vH 
72,2 vH 
45,9 vH 

54,2 vll 
71 ,o v!1 
52,2 vH 

Privat arti eren 
29,3 vl1 
15,0 vl1 
29,5 vH 

In den Berichtsgemeinden sind im September 1958 außerdem in Jugendherbergen 
912 300 ii'Qernaehtungen und in den Kinderheimen 1,1 Mill, Ubernachtungen ge-
zählt wo.rden. Gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat haben die Übernachtungen 
in den Jugendherbergen um 9,8 vH und in den Kinderheimen um 3,8 vH zugenommen. 

Im Sommerhalbjahr 1958 (April bis September) wurden vorläufig 78,9 Mill. Frerri..: 
denübernachtungen, davon 71,7 Mill von Inlandsgästen und 7,2 Mill. von Auslands-
gästen, ermittelt. In den vergleichbaren Fremdenve:rkehrsgemeinden betrug die 
Zunahme de:r Übernachtungen gegenübe:r dem Sommerhalbjahr 1957 insgesamt 5,1 vH, 
bei den Inlandsgästen 5,3 vH und bei den Auslandsgästen 4,0 vH. Die entspre-
chenden Zuwachsraten im Sommerhalbjahr 1957 gegenübe:r 1956 haben 9,8 vH, 9,9 vH 
bzw. 9,4 vH betragen, 

• 

Bundesländer: Der jahreszeitlich bedingte Rückgang des Fremdenve:rkehrs vom August 
zum September war in diesem Jahr in allen Bundesländern geringer als im Vorjahr. 
Gegenüber Septembe:r 1957 haben relativ am stärksten zugenommen die Übernachtun- 41 
gen in Schleswig-Holstein um 28,4 vH, in Niedersachsen um 11,9 vH und in Hessen 
um 11,1 vH. Über dem Bundesdurchschnitt (+ 9,0 vH) lagen auch noch die Zuwachs-
raten von Nordrhein-Westfalen (+ 9,6 vH) und Rheinland-Pfalz (+ 9,3 vH). Am 
längsten aufgehalten haben sich im Durchschnitt die Gäste in Schleswig-Holstein 
(6,0 Tage) und in Bayern (5,0 Tage). 

Auch der Ausländerfremdenverkehr hat vom August zum September in diesem Jahr 
weniger abgenommen als im Vorjahr; nur in Niedersachsen hat er sich stärker 
abgeschwächt als zur gleichen Zeit des Vorjahres, nämlich um 46,9 vH gegenüber 
38,0 vH 1957. Von 100 Ausländerübernachtungen entfielen im Berichtsmonat auf 
'Bayern 24,0 (September 1957: 23,6), Baden-Württemberg 19,6 (20,0), Nordrhein-
Westfalen 17,7 (16,2) und auf Hessen 13,1 (12,8). Die stärkste relative Zunahme 
gegenübe:r September 1957 hatte auch bei den·Übernachtungen der Auslandsgäste 
Schleswig-Holstein mit 16,4 vH vor Nordrhein-Westfalen mit 12,3 vH. Abnahmen 
wurden in Niedersachen (- 15,2 vH) .und Rheinland-Pfalz (- 2,1 vH) festgestellt. 
Durchschnittlich am längsten aufgehalten haben ~fiCh die Auslandsgäste in Bayern 

.(2,3 Tage) und in Schleswig~Holstein (2,1 Tage): 
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Die Stadtstaaten Harnburg und Bremen hatten gegenüber Septernper 1957 bei den 
Ubernachtungen insgesamt Zunahmen um 2,1 vH. bzw. 3,0 vH zu verzeichnen. Die Aus-
länderübernachtungen.nahmen in Harnburg um 6,1 vH ab; in Bremen entsprach die Zu-
nahme der Ausländerübernachtungen mit 2,7 vH fast dem Bundesdurchschnitt. In 
Harnburg entfielen von 100 Übernachtungen 37,0 und in Bremim 22,6 auf Ausländer. 
In Berlin(West) haben gegenüber September 1957 die ltbernachtungen insgesamt 
um 10,8 vH und die der Auslandsgäste, deren Anteil an .den Übernachtungen ins-
gesamt 29,8 vH betrug, um 19,1 vH abgenommen. 

Gemeindegruppen: Der jahreszeitliche Rückgang des Fremdenverkehrs vom August 
zum September, von dem erfahrungsgemäß die Luftkurorte und Seebäder am stärksten 
betroffen werden, war in diesem Jahr bei allen Gemeindegruppen - vor allem bei 
den beiden vorgenannten Arten - wesentlich abgeschwächter als im Vorjahr. 

In den 168 Bade- und heilklimatischen Kurorten wurden im Berichtsmonat 4,2 Mill. 
oder 33,5 vli: .aller tloernachtungen festgestellt; sie hatten die größte absolute 
Zunahme gegenüber September 1957, und zwar um 301 600 tJbernachtungen oder 7,7 vH. 
Die 58 Seebäder, in denen 814 100 Übernachtungen gezählt wurden, hatten mit 28,3 
vH den stärksten relativen Anstieg. In den •317 Luftkurorten wurden 2,4 Milh 
t1bernaohtun~en ermittelt. Der Anstieg gegenüber dem gleichen Monat des Vor-
jahres betrug 10,8 vH. Im Durchschnitt hielten sich die Gäste in den Bade- und 
heilklimatischen Kurorten und in den Seebädern mit je 10,7 Tagen am längsten 
auf (September 1957: 10,7 bzw. 10,1 Tage). 

Die Abnahme der Auslän<terübernachtungen vom August zum September hatte im Vor-
jahr in den Seebädern 80,7 vH und in den Luftkurorten 66,0 vH, in diesem Jal:!r 
dagegen 70,5 vH bzw. 60,0 vH betragen. Nicht so ausgeprägt war die Entwick-
lung in den-übrigen, Gemeindegruppen. 

542 000 oder 51,1 vH aller Ausländerübernachtungen wurden im Berichtsmonat in 
den Großstädten und 265 200 oder 25,0 vH in den "Sonstigen Fremdenverkehrsgemein-
den" ermittelt. Die stärkste relative Zunahme gegenüber Se:r>tember 1957 wurde 
in den Seebädern mit 54,0 vH festgestellt, während in den Bade- und heilklima-
tischen KUrorten die Ausländerübernachtungen' um 6,6,vH zurückgegangen sind. In 
den Seebädern hal>en sich im Durchschnitt die Auslandsgäste mit 5,6 Tagen am 
längsten aufgehalten (September 1957: 4,6 Tage). 

Herkunft der Auslandsgäste: Der _Anteil der Ausländerübernachtungen an den Ge-
samtübernachtungen betrug im Berichtsmonat 1,1 Mill. oder 8,5 vH (September 
1957: 9,0 vH). Die bheits in den Sommermonaten festge:;Jtellte Verringerung 

tldes Ausländerfremdenverkehrs aus wichtigen Reiseländern hat sich auch.im, 
September fortgesetzt. Die Übernachtungen der Belgier und Luxemburger nahmen 
gegenüber Septeljlber 1957 um 10 600 oder 13 1 .7 vH, der Schweden um 8 300 oder 
12,9 vH und der Franzosen um 3 70'0 oder 4,5 vH ab. Dagegen entwickelte sich 
der Fremdenverkehr von Gästen aus den USA weiterhin günstig; es wurden im 
Berichtsmonat'25 300 !tbernachtungen oder 17,9 vH mehr gezählt als,im Septem-
ber 1957. 

Die Zu- und Abnahmen der tlbernachtungen von Gästen aus den wichtigsten Her-
kunftsländern spiegeln sich auch in den Veränderungen der vH-Anteile wider; 
sie betrugen: 

s t 1957 s 1957 
USA 15,7 12,4 13,7 llänemarl< 6,5 5,6 6,6, Niederlande 13,4 18,2 13,8 Belgien u.Luxemburg 6,3 10,5 7,5 6roßbrl tannf en 11,2 11,8 11,3 lta1i1111 5,3 4;9 4,3 Schweiz 7,6 5,6 7,9 Schweden 5,3 5,5 6,3 Frankreich 7,3 9,6 7,8 Österreich 4,8 3,5 ' 5,0 
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II, Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Im September 1958 sind im grenzüberschreitenden Reiseve-rkehr (einschl, Durch-
reiseverkehr, aber ohne Grenzverkehr) 14,3 Mill. Personen, davon 8,5 Mill •. 
Inländer und 5,8 Mill. Ausländer, bei der Einreise in das Bundesgebiet er-
mittelt worden. Die Veränderungen gegenüber dem Vormonat bzw. gleichen Mo-
nat des Vorjahres betrugen: 

da v o n 
I n s g e s a m t I n 1 ä n d e r A u s 1 ä n d e r 

1 000 vH 1000 vH 1000 vH 
September 1958 gegenüber !Wgust 1958 
September 1958 gegenüber Septllllbar 1957 

• 6 630,4 • 31,7 • 3 828,7 • 27,6 • 3 401,7 .• 36,9 
+ 4 268,8 + 42,6 + 3 290,2 + 63,5 + 978,6 + 20,2 

Die in den Sommermonaten beobachtete starke Zunahme der wieder über die 
Grenzen eingereisten Inländer, die auf einen starken Anstieg des Reisever-
kehrs der Deutschen nach dem Ausland schließen ließ, hat sich auch im Be-
richtsmonat fortgesetzt. Der Anteil der einreisenden Inländer am gesamten 
Einreiseverkehr stieg vom 51,7 vH im September 1957 auf 59,3 vH im Berichts-
monat, 

' Uber die Landgrenzübergänge reisten im Berichtsmonat 14,0 Mill. Personen 
oder 98,1 vH ein (September 1957: 98,4 vH), über die Seehäfen 1,2 vH und' über. 
die Flughäfen 0,7 vH (September 1957: je 0,8 vH). 

Der Verkehr über die deutsch-niederländische Grenze mit 4,3 Mill, einge-
reisten Personen nahm gegenüber September 1957 um 2,2 Mill. oder 107,9 vH 
am stärksten zu, Uber die deutsch-österreichische Grenze reisten 4 Mill. 
Personen in das Bundesgebiet ein, Das waren 815 600 oder 25,5 vH mehr als 
im gleichen Monat des Vorjahres. · 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt> nicht vergleich-
bar, Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik 
nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen in der Statistik des 
grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 
Im September 1958 betrugen die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr DM 175,7 Mill. 
die Devisenausgaben DM 249,6 Mill •• Gegenüber dem gleichen Monat des Vor-
jahres haben die Einnahmen (s, Übersicht 7) um·0,7 vH abgenommen, die Aus-
gaben um 77,7 vH zugenommen. Im September 1957 war bei den Einnahmen noch 
ein Zuwachs um 16,2 vH und bei den Ausgaben um nur 9,5 vH festgestellt wor-
den. Die starke Zunahme der Devisenausgaben im September 1958 beweist wieder-
um die beträchtliche Steigerung der Reisen.,Deutscher ins Ausland. 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr sind mit der Zahl der Auslandsgäste 
der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Übernachtungsgäste in den Be-
herbergungsstätten erfaßt, gleichfalls nicht vergleichoar. Außerdem er-
folgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem 
Wohnsitzland, die der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland. 

- 6 -
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• • 1: Oie Fmdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Bundesgebiet im Septemb~r 1958 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und Bundesländern 

Be- maenme (]!Jngen 11 remoenuoernacn :ungen z , LU- l+J oaer ADnanme l·J 
darunter: darunter: Anteil der im Durchschnitt gegenüber 

Fremdenverkehrsgemeindegruppe rfchts- insgesamt Auslands- insgesamt Auslands• Auslands- aller der Auslands Seotember 1957 4) 
Land orte gäste 3) oäste 3) 'gäste Fremden ·. gäst. zuSp,4) ru Sp. 6 

Anzah I 1000 vH 1000 vH Tage . vH 
1 2 3 4 5 6 7' 8 9 10 11 12 

. 

Großstädte 49 967,3 299,1 I 861,9 14,9 542,0 51,1 29,1 l ,9 1,8 + 3,2 + 4,5 
Bade" und heilklimatische Kurorte 

(ohne Seebäder) 168 393,4 46,4 4 199,7 33,5 147,0 13,8 3,5 10,7 3,2 + 7,7 - 6,6 
darunter: 

heilklimatische Kurorte 19 80,3 8,3 786,3 . 34,1 • 4,3 9,8 4,1 + 4,3 + 1,5 
Kneippkurorte 20 53,6 6,2 445,7 . 18,2 • 4,1 8,3 2,9 + 13,5 + 4,2 

Luftkurorte 317 320,2 31,5 2 362,1 18,8 90,8 8,6 3,8 7,4 2,9 + 10,8 ' + 5,6 
Seebäder 58 75,7 2,8 814, I 6,5 15,6 1,5 1,9 10,7 5,6 • 28,3 + 54,0 
Sonstige Fremden verkehrsgerne Inden 1 807 1 160,6 161,5 . 3 292,0 26,3 265,2 25,0 B, l 2,8 1,6 + R,8 t 1,5 

Zusammen 2399 2 917,3 . 51+7,2 12 529,8 100 l 060,5 100 8,5 4,3 1,9 + 9,0 t 2,6 

davon: 
Sch leswig-Ho Istein 165 120,5 16, l 724,5 5,8 34,4 3,3 4,8 6,0 2,1 t. 28,4 • 16,4 
Harnburg ' lll,6 42,4 232,7 1,8 86,2 8,1 37,0 2,1 2,0 2,1 6,1 I + -
Nfedersschsen 363 314,5 29,1 I 463,5 ll,7 51,7 4,9 3,5 4,7 l ,8 + ll,9 • 15,2 
Bremen, 2 31,9 7,4 61,1 0,5 13,8 1,3 22,6 1,9 1,9 + 3,0 + 2,7 
Nordrhein-Westfalen 390 478,2 104,7 I 624, l 13,0 187,9 . 17,7 !1,6 3,4 1,8 + 9,6· + 12,3 
Hessen 231 331,3 

. 72,8 l 394,9 11,1 138,8 13, l 10,0 4,2 1,9 , 11,1 + 4,8 
Rhein1and-Pfalz 188 229, I 48,8 ' 861,2 5,9 85,2 8,0 9,9 3,8 1,7 t 9,3 . 2,1 
Baden-Württemberg 395 557,3 117,2 2 426,3 19,4 207,5 19,6 

1 8,6 4,.4 1,8 + 7,7 + 0,1 
Bayern 664 742,9 108,7 3 741,3 . 29,8 254,9 24,0 6,8 5,0 . 2,3 + 5,2 + 4,7 

Außerdem: 

Saarland 48 lO,l . 3,7 30,0 • 6,5 . 21,6 3,0 1,8 . • 
Berlin (West) l 39,9 9,9 120,1 • 36,0 . 29,8 3,0 3,6 - 10,8 • 19,1 

·- ---- ---- - ----- ------ ---- ~ L_ --

1) Im Ber!chtSillonat neu angekommene Fremde •• 2) Gezählt ~ind nur die in den Seherbergungsstätten eiliSchl, Prlvat"'artiere- aber nicht in Jugendierbergen, Klndethelmen und sonstigen Massenunterkünften • 
gegen Entgelt übernachtende~~ Reisenden, einochl, der Übernachtungen. der aiJs dem Vormonat noch anwesenden Fremden,- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz Im Ausland (ohne Reisende aus dersowjetischen Besat· 
zungszone, Ber lf n und dem Saarland), Bei den Angehör! gen der Im Bundesgehlet stati ooi orten aus ländlschen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht Imme!' nach dem Wohnsitz land, sondern auch nach der Staats• · 
angehiirigkeit.- 4) Oie Vergleiche bezieh111 sich nur auf.dfe Ber!chtsorle, die Im September 1957 gemeldet haben. 

I 
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-2{- Die Fremdonübernachtungen 1) in dea BIBidesländern Im Sept.abtr .1958 ~ach Fremdonveri<ehi'Sgalll!lndegrappen 

Großstädte 
- . .· 2 I Luftkurort• Saabiidr. - SonstllJII·F~rsg!llltl nden 

-, 

Bad~ und h_ellkl!matlache KuroM:e I ... ' 
fl'llll . F remdenilbtrnachtunaen. - !Je. I Fremdenilbernachtunoen F l'llllldmnilbernachbmcm F1'8111denilbernchtunaen I La n d !Je. a.. !Je. a.. 

richts- · daruntmr: rlchtllo darunter: rl c11ts! _ darunter: richts- -~ rlchts• darunter: I 
. orte Insgoisamt Auslan~ orte Insgesamt Auslands• ort i ns~amt Aus lant orte ~~ ::: or;\1 I ßSlJIISamt Auslands. ' 

aästa3 aiiste 3}_ ·_ 8 aäste 3 gute~ I 
- I I 

Schleswfg.llolsteln 2 33 300 6 Jti7 4 61 331 9511 65 71 481 2268 ..41 491t683 14 351 :i53 57 774 10 lt05 

Hamburg 1 232 715 86 214 - ' • . . . . • • • . .. . • 
Niedersachsen 4 98 953 14 229 29 483002 700'3 40 226906 ~478 17 319 3116 I 21t9 . m 335 372 24 928 

i 
.ilrllllen 2 61 005 13 790 . . • - . . • . . . . • '. 

Nordrhein-Westfaltn 22 43n 003 117 812 23 501 262 14 220 23 100 566 2117 • • ... 322 575 243 53 751 
~ ~ 

Hessen 5 282 203 93865 al 672607 15 WJ 24 100 033 2603 . • . 182 31Rlll11 27 286 

Rhe!nland-l'falz 2 23 323 7552 17 340 966 14 llill 16 97664 6 813 -. . . • 151 399252 56 794 

Baden-Württemberg 5 269651 71 975 ~ ~ 016 311 5'1494 110 689 351 31 867 • • • 235 ~I !Xll 49166 

Bayern 6 422650 130 052 30 I 124 262 40 373 39 '1061 136 41 652 - • • 589 I 133 268 42 851 

Zusammen 49 1861902 541 956 168 4 199 741 llti 968 317 2 362 139 90 790 58 814 0011 15 600 1807 3 291 988 265 181 
---- L___. ·---- --· L_ ·-~--- ------- ------- - ------- ---- -

1) Gezählt sind nur die ln den Blh&Ngangsstätten einsehT. PriVIItiJW'ffere • abl!' nicht in Jugendherwrgen, .KIIl<lorf..l~~e~~•nd sonstigen ~erkiinften • !J8I8I1 Entgelt üben!eehllmlen~ltlllden,elml. 
der ilbernachtungen der aus dee Vormonat noch llll\leSendon Fremden.- 2) Ohne Seebäder.· 3) Personen oit ständigOll Wohnsitz Im Ausland (sbne Reisende aus der sovjetlechen Basatzungszone, _Berlln und dee Saar-
land)._ Bei dea Angehörigen der Im Ihndesgebiet stst!onierten <iasländlschen Streltkrilfte erfolgt die Zun111g nicht IIIBltr nach dee Wohnsltzlando sondern auch nach der Staatsangehörigkeit • 

• • 
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3: Die Übernachtun.on Auslandsgäslen1) in dan Bundesländern im September l~adl Herlrunftsländern 

. a) Anteile der Bundesländer 
I 

' '"" lllllg\en unu Frankreich \lroöorl tanm en Italien Niederlande Österreich Schweden Schweiz vere1.nfgte ota.., Ubriges 
La n d Luxembl11"0 und Nordirland ten von Amerika Ausland 

An"h 1 vH Anzah 1 vf\ Anzah 1 vf\ Anzahl vH Anzahl 'oll Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 
Schleswig-Holstein 254 0,4 691 0,9 2 175 I ,8 372 0,7 1 213 0,8 784 1,5 9604 17,0 l 456 I ,8 1 880 I, I 16 016 6,5 
Harnburg 1469 2,2 2 391 3, I 5 150 4,3 2 683 4,8 5 292 3,7 I 878 3,7 13 878 24,6 3 8]] 4,7 9 675 5,8 39 987 16,3 
NIedersachsen l 380 2,1 2 533 3,3 3 821 ' ? ··- I 533 2, 7 8 563 6,0 l 358 2,7 5 134 9, l 1889 2,3 5 071 3,0 20 397 B,3 
Bremen 360 0,5 573 0,8 1954 I, 7 416, o,s I 369 1,0 277 0,5 l 053 l,B 276 0,4 4 836 2,9 2 676 I, I 
Nordrhein-Westfa Jen 18 186 27,4 II 749 15,2 26 350 '2212 9 285 15,6 37 436 26,4 5 828 1] ,5 5 795 10,3 7503 9,3 24 449 g,7 41 2sg 16,8 
Hes3en 8648 13,0 7 428 9,6 12 276 l0,1 7 41l 13,3 15 921 1l ,2 4 482 819 5 455 9,7 10 620 13;1 31 934 19,2 34 629 14,1 
Rhein hnd..Pfa lz 9 838 14,8 5802 7,5 13 437 11,3 I 540 2,9 27 095 19, I 1640 3,3 l 910 3,4 2 643 3,3 11 296 6,8 9 915 4,0 
8aden-Württemberg 13 G:JJ 20,.5 27 419 35,5 26 149 22,0 9 636 17,2 Zi 052 19,0 8 43iJ 16,7 6 129 10,9 27877 34,5 31 757 19,1 29 402 12,0 
Bayern 12 728 19,1 18 496 24,0 27 597 23,2 22 919 41,0 18 174 12,8 25 900 51,2 7433 13,2 24 750 .30,6 45 531 27,4 51 400 20,9 

Zusammen 66 514 100 77 082 100 118 909 100 55 895 100 142 176 IOD 50 593 100 56 391 100 80 825 100 166 429 100 245 681 100 
. 

. r.· '. 
' . 

b) Anteile der Herkunftsländer 

··-. 

Insgesamt Belgien und Frankreich Großbritannien Italien N f eder 1 ande Österreich Schvedan Schweiz Vereinigte Staa- Ubrlges 
La n d Luxembu_rg und Nordirland ten von Ionerika Ausland. 

Anzahl vH 

Schleswig-Holste!n 34 445 0,7 2,0 6,3 1,1 3,5 2,3 27,9 4,2 5,5 46,5 
Hamburg 86 214 1,7 2,8 6,0 3, I 6,1 2,2 16,1 4,4 ll,2 46,4 
Niedersachsen 51 679 2,7 4,9 7,4 3,0 16,6 2,6 9,9 3,6 9,8 39,5 
Bremen 13 790 2,6 4,2 14,2 3,0 9,9 2,0 7,6 2,0 35,1 19,4 
Nordrhein-Westfalen 187 900 9,7 6,2 14,0 4,9 20,0 3,1 3,1 4,0 13,0 22,0 
Hessen 138 814 6,2 5,4 8,8 5,3 ll,5 3,2 3,9 7,7 23,0 2S.D 
Rheinland-Pfalz 85 223 11,6 6,8 15,8 1,9 31,8 1,9 2,2 3,1 13.,3 Jl,6 
Baden-Württemberg 207 502 6,6 13,2 12,6 4,6 13,0 4,1 3,0 13,4 15,3 . 14,2 
Bayern 254 928 5,0 7,2 J0,8 9,0 7,1 10,2 2,9 9,7 17,9 20,2 

Zu SaJllilell 1 060 495 6,3 7,3 ll,2 5,3 13,4 4,8 5,3 7,6 15 7 ' 23, l 
~-- --·-

1) Personen alt ständig&M Wohnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sowj~tischen Besatzungszone, Berlin und dem Saarland). Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte 
erfolgt die Zuordnung nicht immer mich dem Wohnsitz land, sandem auch nach der Staatsangehötigkeft. · 
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4: Oie Fmuienmeldungen und Fremdenübernachtungen im September 1958 sowie Fremdenübernachtungen 
in den Mooaten April bis Seplenller 1958 nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden 

; 

-- Durch- Zu· oder Abnalm!& der 
Ständiger Wohnsitz der Fremden 1) Fremden· Fremd1111- fOYOU "' 'Y'O F remdenübernaehtungen April bis 

(NIcht Staatsangehöri gkel t) meldungen 2) Übernachtungen 3) 
dau~ 1 ts- gegenüber Sept.1957 4) Septamber 1958 

Aruahl Taae "" Anrnh I 

I • Deutsch land 5) 2 368 887 ll 4li6 372 4,8 t 9,6 71 721 882 

II. Ausland 547223 1 OOJ 495 1,9 ' 2,6 7 161'241 
djiOQil: 
Bolgien und Luxemburg 36 435 66 514 1,8 . 13,7 573 735 
Dänemark 43 455 68634 1,6 . 0,3 494 991 
Finnland 4 373 7882 1,8 - o,1 59033 
Frankreich 31 122 77082 2,1 . 4,5 517 879 
Griechen land 4040 11 418 2,8 + 5,3 69262 
Großbritannien und Nordirland 58 270 llB 900 2,0 • 1,5 761 639 
Irland 708 1444 2,0 . 26,0 7 818 
lsland 919 1 758 1,9 ' 16,3 8539 
Italien 28 531 55 895 2,0 + 25,4 295 625 
Niederlande 83 687 142 176 1,7 . 0,4 1 123 823 
Nervegen 7 922- 13 314 1,7 . 12,3 99889 
Österreich 29 272 50593 1,7 . . 1,5 295 615 
Polen 2304 4261 1,9 ' 100,7 lB 861 
Portugal 2 237 4769 2,1 ' 40,9 20659 
Schwtden 30 454 56 391 1,9 . 12,9 506640 
Schwtiz 39 244 80825 2,1 - 1,0 487 1~2 
Sowjet-Union 590 1 817 3,1 ' 5,0 12 141 
Spenien 9840 19 301 2,0 + 42,1 98 300 
T schechos lowakei B't6 2 687 3,2 ' 23,8 10 823 
Türkei 2 361 6856 2.9 - 4,9 47147 
Dbriges Europa 6 195 15 119 2,4 • 5,7 74 31t7 
Afrika 4 152 11 570 2,8 ~ o,u 73485 
Asien - 9 020 26 856 3,0 • 13,2 154 414 
Australion 1600 3 182 2,0 . 35,8 24 189 
Kanada 4722 9 001 1,9 • 7,0 59139 
SOd· und MittellllllOI'ika 11133 29708 2,7 • 8,6 I 197 660 
Vorei ni gta Staaten von luneri ka 85 08lt 166 429 2,0 ' 17,9 1 052 752 
Nicht näher bezeichnetes Aus 2707 6.098 2,3 • 22,9 35 641 

I 3) 
Zu- oder Abnahme 
gegenüber April 
bis s~+ JOIV 4) 

_'IH 

t 5,3 

' 4,0 

• 16,3 
' 1,5 . 1,7 
• 15,3 
' 13,9 
• 9,3 
• 27,9 
+ .7,7 
+ 18,7 
+ 1,6 
+ 5,6 
' 10,7 
' 36,8 
' 31,8 - lt,9 
- 0,9 

-+ 74,3 
+ 39,6 
• 2,3 
+ 8,2 - 8,9 
• 16,9 
+ 19,1 
• 6,5 
• 15,0 
• 23,4 
• 21,7 . 2,1 I 

111. Ohne Angabe des Wohnsitzes 1 152 2972 2,6 + 19,0 19 905 • 12,8 • 

Zusammen (Su0118 I .bis 111) 2 917 262 12 529 839 4,3 ' 9,0 78 923 028 + 5,1 

daronter fn Pr!~at~artf81'811 211 804 2 251 325 10,6 + 9,0 17 733 935 + 3,0 

AuB.rd•: 
A. I n Jugendherbergen 364 870 6) 912 288 2,3 6) t 9,8 5 957 664 • 2,6 

darunter Aueländer 22 511 6) 32m 1,2 6) + 4,5 411 027 • 12,3 

B. ln Kinderheimen 40248 1 116 454 27,7 • 3,8 6 821 089 • 0,2 
darunter Ausländer 150 1956 13,0 + 35,9 13 555 • 43,8 

1) Bei den Angahörigen der im 8undasgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitz land, 
sondern auch nach der Staatsangehörigkeit.- 2) Im Berichtszeitraum neu angekommene Freude.- 3) Gezählt sind nur die in den Beherbel'gW1gs-
stätten einsch1. Privatquartiere • aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Massenuntarkünften (s.'AuBerdem'- Position) • 
gegen Entgelt übernachtenden Reisenden, einschl. der Obernachtungen dar aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden.· 4) Die Vergleiche bezie-
hen sich nur auf die 8erichtsorte, die im gleichen Zeitraum des Vorjahres gemeldet haben.- 5) Einschl. Saarland.· 6) Ohne Rheinland-Pfalz. 

- 10 -
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01 Uie fremdellneldungeo und ~remdenüDemachtungllll 1• September 1958 und 1957 
nach F renxfenvtrlehrsgemei ndegrupp1111 und ausgewäh ltl!ll Sari chisorten 

Gemeindegruppe · 
. fremdenme ldunQOA 1) Fremdenübemachtunoen · 2) 

inscesamt darunter Auslandsoäste 31 insoesamt daruoler Auslai!dSoiiste 3Y Berichtsort 
Sept. 1958 Sept. 1957 Sept 1958 Sept 1957 Sept. 1958 Seot 1957 Seal. 1958 Sept. 1957 

. 4) 
2 399 F remdenverkehrs~lp.. 

den 5) 2 917 262 2m 574r 547 223 534 875r lZ 529 839 11 490 294r l 060 495 I lll2 B76r 

49 Großstädte 967 258 950 779r 299 057 291 246r I 861 902 I 804 879r 541 956 518 635r 
darunter: 
Augsburg TB ll9 18 281 5 167 5 622 29 237 28 032 6 945 7 241 
B!e1efeld 10 22B 10 599 972 I 015 19 090 20 490 1 635 1607 
Bonn 15 503 13 776 6655 5 471 28157 24 507 10567 9336 
Braunschwe!g 8986 8983 918 1 269 17 313 16 863 1828 1786 
Bremen 24 529 25 135 6309 6 562 45 992 45 441 11296 10 688 
Brem&flaven 7396 7 359 I 132 I 312 15 103 13 B73 2 494 2 737 
Darmstadt 10325 10 396 z 790 2822 17 800 ·17 913 4207 46\10 
Dortmund 11 141 ll 181 I 573 1 441 20 471 19 904 3 155 2 679 
Düsse1dorf 52 501 52 074 16 784 16 834 100 655 104 340 31 234 30096 
Ou!sburg 9320 8709 2 218 1 941 20 645 19 504 5 001 3 738 
Essen 15 947 13 911 2 718 1449 38 987 28 980 6502 3729 
Frankfurt am Ma!n 6) 81 518 77 666 33 151 27 788 154 B54 152 552 63822 51 966 
Fre!burg/Br. 20 923 19 851 7 165 6509 39 123 35 259 11 224 10 505 • Hagen !,W, 5268 4 876 479 534 9008 9 041 770 760 
Harnburg m 637 114 621 42 360 47 152 232 715 227852 86 214 91 B09 
Hannover 7) 36 774 39 323 7 077 9003 52 615 71 616 10 911 19 190 
Heldeiberg 32 681 35 516 17 360 IB 304 52 587 59 455 23508 25 115 
Kar1sruhe 19 163 17 Bit& ~2~9 3 850 33 384 32 404 5 7't& 5 474 
Kasse I B) l7 329 l7 030 2 470 2 991 23 607 23 340 2946 3 397 
Kiel 9039 7000 1 297 1400 21 C63 16 000 3 074 3000 
Köln 63 767 64178 2B 803 24 862 118 B71 113 470 48 072 38 b05 
Lübeck 7 507 7 158 2658 2760 12 246 12 391 3393 3 Bl3 
Mainz 11 435 11 485 5 041 3477 15 902 15 681 6044 4 315 
Mannhelm 18 756 18 946 4 792 5 094 32 785 31 549 8 JOB 7 480 
Hqnchen IS't $8 143 325 51 243 49 840 302 178 2BB 833 105 735 101 600 
Münster i.Westf. 9 221 90W 846 970 16 333 16 777 1210 1309 
Nürnberg 27 496 25 822 Ii 719 5 836 49 030 43 435 11 497 9 631 
Oldenburg 5 574 6 293 344 565 B 146 8240 -536 516 
Osnabrück 6908 6663 808 886 10 B79 10 757 954 1068 
Regensburg 11 179 10 412 I 125 I 130 15 107 14 615 I 426 1485 
Stuttgart 49 856 50 830 15 336 14 798 lll772 107 166 23389 23 095 

• Wiesbaden 9} 25225 26 164 9788 g 365 68 824 67 010 22 051 20 490 
Würzburg 15 056 . 14 009 2 452 2 347 21 372 21 370 2 955 2793 
Wuppertal 7066 7203 I 146 1 352 12 473 13 079 2089 2389 

1694} Bade- und hellklimatische 
Kurorte (ohne Seebäder)5} 393 441 363 774r 46 424 45 456r 4 199 741 3 B9B 151r 146 968 157 279r 

darunter: 
Aachen, Bad 16 756 11152 5540 4056 35 159 29 B50 6 B81 6 024 
i\bbach, Bad 684 615 4 4 15 B41 14 613 4 10 
Alblill!l, Bad 1 174 869 89 70 20 404 l7 569 156 247 
Baden-Baden 22663 22344 9 865 10 085 91 214 83 671 22 980 26 235 
Badenweller 6 098 5 420 363 295 94898 83 670 . 3 997 3 134 
Bergzabern ll} I 183 1 031 36 62 11 414 10 432 138 300 
Serieburg 11) I 259 892 - 2 16 619 12 155 - 2 
Berned<i.F., Bad 11) 1 841 1588 72 71 19 060 19 824 229 313 
8erlri eh , Bad 1fl.l1 1642 44 44 39 854 36174 433 422 
Bock Jet, Bad 643 512 3 - 16 240 14 367 42 . 
Boppard 11) 6 478 6588 I 516 I 776 32 034 27 643 4999 4 147 
Bramstedt, Bad 1 999 I 912 268 292 30 B72 26509 299 ll4 
Braun Jage 10) 6448 5426 54 111 61 940 49 Oll 197 722 
Brückenau 3 lBI 2 713 395 2B2 25366 22798 564 444 
Bühlerhöhe 10) 1 593 1388 392 274 12 596 10 929 1 B29 1269 
Buchau 680 642 - 13 11 427 1om - 2'> 

Anmerkungen siehe Selto 15 
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noch 5: Oie Fl'\lmdeme1wngen und Freadenübemachlungon im Septembor 1958 und 1951 
nach Fremdlnverkehrsgemei ndegruppen und ausg.,.äh lten Berichtsorten 

. 

G .... indegruppe 
1) 

~osamt A". I 3) 
Berichtsort Seot. T.Dt: T957 Sept, 1958 . Seot. 1957 I Seot. 1958 Seot. 1951 

lnoch Badeorte ' 

Ori burg, Bad 2 424 2 145 3 46 47 389 42773 
llürkhel m, Bad 4273 4 537 356 565 25 319 22258 
Oürrheim, Bad 1756 1 474 112 147 31 095 27 855 
Eflsen, Bad 5IJ6 605 19 15 10 592 10477 
Ems, Bad 3 890 3 439 1 312 1 078 46 685 46356 
Freudenstadt 10) 13 136 12 544 2 467 2560 90 407 85227 
russen 11) 5808 5040 997 716 33 375 30 567 
Garmlsch-Parl:enklrchen lO 22 332 22 730 3883 3 174 123 375 114 l77 
Godesberg, Bad 7612 6954 2 426 1 681 20 338 ·15 374 
Griesbach, Bad 706 630 39 25 9 151 9056 
Grund, Bad 1754 1 488 190 6 22 434 18 650 
Hahnenk lee-Bockswlese 101 31RB 3 058 43 72 34 134 32 96B 
Harzburg, Bad 6 367 6558 577 7ll 43 321 40171 
Hel lbronn, . Bad 1 474 804 - 2 11 736 19 017 
Herrena 1b 10) 4856 4710 348 330 37433 33 870 

· Hersfeld, Bad 5033 6083 583 525 26 397 25 428 
Hindelang-Bad Oberdorf 3834 4 181 35 83 49 429 49 519 
ff± h ..CL to) 744 623 58 41 18 408 21 179 
Hönningen, Bad 1 487 783 19 16 10 978 6 214 
HoooixJrg v.d.H., Bad 6 971 7 319 1 514 1792 35 251 30 149 
Honnef, Bad 2 526 2 687 439 947 14.522 17 475 
I burg 10) 827 687 61 26 8 201 8 512 
Karlshafen 1559 1 577 40 39 10608 9 459 
Kassel-Wi1he1mshöhe 11) 1 951 1 974 244 238 ll319 12 039 
Kissingen, Bad 6 511 6486 307 330 102049 93260 
König, Bad 1 198 1 012 16 15 23 888 19 615 
Königsfe 1d i, Schw, 10) 942 974 30 31 16 449 14 504 
Königstein i,Ts, 10) 2355 2 455 lOB 153 23 562 27000 
Koh ]grub, Bad 968 912 18 8 25 538 22990 
Kreuznach, Bad 5 019 4929 401 553 38 941 36 664 
Krozl ngen, Bad 1 860 1 763 259 328 30 860 26 649 
lauterberg, Bad ll) 2089 1 !79 26 - 28 328 20 688 
Lenzkirch 10) 1083 838 89 58 13 398 12 672 
liebenzell, Bad 2006 1 953 88 58 24 182 24 729 
Liesborn 514 425 - - n 510 12 352 
LippspMnge 1 762 1566 - 30 66538 63796 
lüneburg 5 191 5 119 460 387 12 614 11 763 
Malente 1l) 3080 2 345 100 82 25 935 25 981 
Meinberg, Bad 3000 3 061 12 16 70 558 625!ii 
llergenthelm, Bad s 498 4744 270 241 97 591 82 701 
Münster a,St. , Bad 1054 944 33 35 19 4BO 19 roJ 
Münstereitel 11) 1000 908 60 57 14 092 11420 
Nauheim, Bad 6 737 6 918 629 942 102494 93 640 
Nenndorf, Bad 2263 2408 32 192 lo623l 42 890 
Nwenahr, Bad 5 981 5 610 4BO 603 71 354 65296 
Neustadt a,d.S., Bad 2060 1 849 40 29 13 907 11 259 
Naustadt/Baden 11) 2 625 2465 396 417 15 694 14 562 
Niederbreisig 2 601 2 181 301 325 14 015 8954 
Oberstdorf 10) 12 2(ß 11 346 301 360 130708 143541 

· Oeynhausen, Bad 5080 4884 218 211 91 516 . 80904 
Orb,Bad • 915 4 182 44 67 113 008 95 319 
Patersta I, Bad l 210 lOOi 67 54 21 725 18 273 
Pynnont. Bad 6 474 6 079 1,26 426 82 925 75 558 
Rado1fzell 11) 2359 2 792 133 326 7 630 6730 
Rappenau, Bad 629 598 9 5 15 077 13 511 
~ohh Bad 10) 338 305 3 . 12 466 13 393 
n ·~~~.n. Bad 11 030 9 470 748 714 150 678 130 785 

Allmarirungen siehe Seite 16 - 12 -

'21 
~~ 

Seot.:ftt 

3 134 
620 1 168 
558 1 174 
218 185 

2259 2204 
6 523 6795 
1 410· 1 511 

16 406 14 251 
4084 4 591 

177 IBO 
601 23 
237 240 

2280 2828 . 20 
1 179 1060 

589 &ll 
159 380 
379 189 
37 52 

3040 4 261 
2 041 5780 

112 54 
88 68 

395 513 
3586 4073 

52 33 
217 246 
657 520 
367 159 

1 322 1 519 
2 343 3 289 

73 -
475 3fiJ 
719 510 . . . 102 
541 539 
303 306 
86 27 

2 748 2 047 
154 196 
236 210 

6 J74 7563 
59 541 

2745 2 412 
.48 31 
874 803 
635 1 ()46 

4342 5848 
1170 950 

233 388 
4B6 465 

1970 1846 
381 723 

18 5 
4 -

3 937 3786 



i 

' 

' 

noch 5: Die Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im September 1958 und 1957 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgevählten.Berichtsorten 

Gemeindegruppe F remdenme l dunoen il Fremdanübemachtunoen 21 
Inscesamt darunter Ausl~äsle 31 insqesaml darunter Auslandsnäsle 3) 

Berichtsort Seal l95B Seot. 1957 Seot, 1958 Seot 1957 Seot, 1958 · Sept. 1957 Seot. 1958 Sept. 1957 
noch Badeorte 

Rippoldsau, Bad 868 679 33 32 12 785 10 7B2 312 251 
Rothenfelde, Bad 2 107 2 321 33 20 26 032 25 998 65 99 
Sachsa, Bad 10) 2 715 2 642 ll l7 41 357 37 726 23 36 
Sa 1 zhausen, Bad 931 703 33 . 21 382 16 292 568 . 
Salzsch1irf, Bad l 694 1 575 7 12 37 211 35 356 20 144 
Sa 1zuf1en, Bad 7 534 6 122 103 121 147 515 126 940 590 557 
St, Blasi en 10) 1 330 1 103 129 115 30 B61 30 818 694 746 
Sassendorf, Bad 474 462 . . 12 016 12 792 . . 
Schlangenbad l 686 l 481 59 106 .21 381 18 698 259 167 
Schämbarg (Neuenbg,) 10) 367 363 1 2 59 938 59 765 66 364 
Schwa l bach, Bad 2 071 2 161 165 363 36 188 32 399 329 686 
Schwarzenoerg.Schönmünzach 11) l 749 1 451 56 23 25 015 22 786 378 364 
Soden I,Ts., Bad 1773 l 992 lJ7 171 25 477 24 598 416 616 
Soden-Allendorf, Bad l 4Sl l 359 11 21 30 478 28 275 1B 93 
Stehen, Bad 843 910 2 ll 18 560 20 321 8 40 
Teinach, Bad 950 685 24 3 l7 266 13 932 142 71 • T odtmoos 10) 1 368 955 146. 99 29 439 25 353 442 517 
Tö1z, Bad 3 020 3 035 165 195 65 760 Sl 709 719 991 
Überlingen 11) 6 193 5 624 572 494 41 861 37 399 2280 2 124 
Villi ngen i .Schw. 11) 4 423 2 655 732 774 11 745 8 034 839 953 
Waldsee l 526 1 347 70 62 20 680 20 819 270 107 
Wfessae, Bad 6 061 5 041 259 l73 ll2 755 106 685 28&5 2 614 
Wildbad,!, Schw, 4 024 3 839 236 257 66159 58400 2002 2 120 
Wfl dungen, Bad 5905 4 6B9 157 165 91219 82468 1 241 1 537 
Wfllingen 10) 2 360 1 B42 8 B 29 958 2~ B95 66 52 
Winterberg 10) ].76) 1 158 133 1~5 11 698 8548 281 :m 
Wöri shofen, Bad 11) 6210 5 162 305 293 116058 106 468 4 418 3949 
Wurzach, Bad 532 599 5 2 14 282 12 427 116 161 

3164)Luftkurorte 5) 320 207 . 296 714r 31 498 31 173r 2 362 139 2 131 585r 90 790 86 355r 
darunter: 
Alpirsbach 906 746 ll6 183 7606 6 290 127 212 
Alt!lllaJ 3B66 3 065 73 104 33 524 25 796 251 228 
Bai ersbronn 5 414 4428 287 199 46 749 38007 821 669 
Bayri schze 11 1 774 2 416 52 53 26 253 25 617 355 397 • Berd1tesgadener land 2B 924 25 413 2246 2 037 327 284 291 271 9277 I 8401! 
.ßonndorf 683 801 98 83 1902 5726 100 161 
C1austha1-Ze11erfe1d 1644 1249 40 41 20 48B 16 434 88 154 
Oobel B80 787 77 60 7 489 6 596 . 189 175 
Enzk1ösler1e 989 690 9 - 11 091 &380 16 -
Eutln 1 951 2 706 288 335 8810 Bibt 3TI 340 
Fe1dberg/Schw. 1552 1 412 349 Sl1 5527 5650 582 720 
fischen 2 157 1 220 22 33 31 714 26 952 100 191 
Farbach 871 1498 122 139 8062 12 464 219 293 
Freienohl 689 657 . . 13 028 11 311 . . 
Gailingen 352 478 5 7 8 021 7890 24 47 
Gengenbach 1 621 ) 199 14 45 16 995 15 786 .45 110 
Garnsbach 1044 957 231 129 4527 4 014 424 201 
Gersfeld 561 611 . 16 6803 6 ]98 - 16 
Gra!nau 4 515 4 Oll 99 123 61 75!l 53 519 518 622 
Großholzleute 510 574 41 67 7 909 8006 42 69 
Hiddesen 926 771 20 ll 9 12B 7087 73 31 
Hinterzarten 3720 3 37B 427 420 42 045 37 ll9 1800 1Sl6 
Hirsau 591 481 24 37 6644 4592 106 130 
Hohegeiß 1 143 999 3 11 14 831 ', 11 650 3 71 
Ho1zhausen-Externsteine 509 383 57 1 7844 6 081 220 l 
1mmenstaad 1 4ll 1426 164 60 8540 6 045 272 177 

. 
Anmerkungen siebe Seite 16 
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nodl 5: Die Fremdenmeldungen und Fremdeniibemachtungon I• Septeober 1958 und 1957 
nach F r'SIIdenverkehrsge<Dfli ndegruppen und ausgewählten S.ri chtsorten 

. 

Gemeindegruppe . ' 
. I 1) 

Beri chtscrl 
• Aus ' 31 

Sent. ~. 1957 Sept, 1958 I Sept. 1957 I Sept, 1958 SOllt. 1957 

l110ch Luftkurorte 
lsny 1006 1044 77 24 6 826 8 355 
K1ostorrei chenbach 847 576 39 24 10 295 7414 
Koche! 4582 34(ll 805 322 22 305 19 306 
Konstanz 22 910 21 455 3 588 4 797 71 781 65 733 
Kresshronn/Bodensee 1406 923 56 79 ' 9 602 6877 
Kronbarg I. Ts, 1 311 1 242 425 330 8768 8264 
langenargen 2808 2 421 136 163 17 036 16 567 
Leutenthai 794 686 6 17 7 691 6 396 
Lauterbach 568 685 ·2 - 7268 9 186 
LIndau/Bodensee 17 765 17 270 3 073 3 572 56 292 52 036 
llrtdenfe1s/Odw. 1 168 1 271 34 52 10 815 8 681 
llanderschtl d 816 746 9] 90 8 763 7433 
Marzell JOB 58 3 3 14 714 14 383 
Meersrurg 6500 57]1 974 783 27 401 24 232 
Mtlsungen 962 1 051 72 163 6834 6543 
Manzenschwand 828 671 .4 4 14 247 13 177 
Mittelberg 391 433 2 5 9 494 12 490 
Mittenwald 9 614 8 915 787 823 92 283 79 641 
Mölln I 782 I 842 50 83 10 457 9807 
Mumau 1 541 1 878 194 128 13 552 lO 268 
Hassau-Bergnassau..Scheuem 1 862 1 910 84 142 10 276 10 276 
Neuhaus/Solllng 753 917 - 13 8566 8 381 
NOJ:'drach. 135 127 - 3 14 142 14 741 
Obol'allllle!'gau · 5 845 6 008 2 146 886 18 816 19 104 
Oberaudorf 1 148 1005 42 22 14 187 13 646 
~~~enm,N~ I 320 I 188 122 125 15 882 14 238 
Oberstaufl!ll ' I 198 1 003 43 34 12 102 12 231 
Pfr:ooten 2 280 2 193 31 28 39888 39 613 
P1ön I 169 I 153 100 116 3 671 3565 
Piinltzer See 689 406 11 5 8 616 4990 
Pr! an 811 Chlemsee . 3048 2 832 360 617 14 107 13 670 
Reit 1.11. 2 747 2 693 50 65 26 460 25 215 
Rengsdoif I 580 1563 23 60 17994 15 619 
Rottach-Egam 3804 J503 195 186 39 325 35 472 
Ruhpolding 5 305 8 184 172 284 75 21Ji 91t 613 
Safg 835 616 65 37 10 030 8399 
St.~ 2 541 2384 249 21Ji 23 263 22100 
St. fttärgen 983 827 46 35 10022 9 426 
Scheldegg i.Allg. I 051 835 11 28 10 882 8463 
Schenkanze ll 879 571 75 43 7 378 5 797 
Schisder 977 768 I - 15 913 11532 
Schlli!I'See 4668 4 160 150 98 35 394 34020 
Sehlochsee u. Faulenfürst 2 IJil I 908 287 271 15 132 16 631 
Schöllang 810 981 8 5 12 499 14 364 
Schönwald i.Schw. 877 637 m 106 10 747 8000 
Schonach i. Scbw. 764 802 24 90 8 288 8 142 
Schwangau 2 478 2506 lt95 513 16 1Ji1 16 733 
Seesen 2 717 2 458 134 129 12 152 4 724 
Siebar I lfil 917 12 10 12 700 10 698 
Sonthnf011 1802 2 165 35 76 7284 7426 
Stetten a,k..M. 194 153 . 2 7922 7317 
Tegernsee 4 287 3473 244 300 28 684 30 366 
Tiefenbach 532 533 8 5 10 493 10 941 
Titisee 6325 5 291 2 369 1 988 19 972 15 426 
Todtnau 1386 • 136 • 7 182 • 
Triberg 2682 2444 979 1 135 11506 11 337 
"-' ,_, 1264 I 154 37 49 13 830 11549 

lmerkungen siehe Seite 16 - 14 -

I 2) 
I 3) 

Sept. 1958 Sept. 1957 

77 25 
167 125 

2 376 I 016 
5980 7 190 

88 87 
844 735 
397 390 

24 24 
18 . 

4888 5 961 
55 143 

404 364 
18 158 

1 751 I 224 
101 173 

12 lO 
77 17 

7853 8 371 
149 196 

2320 1 894 
1750 520 
- 82 
- 9 

5322 2376 
348 223 
842 830 . 

265 205 
121 147 
154 275 
42 25 

716 1300 
124 240 
229 269 

I 074 798 
1573 2548 

344 261 
1784 1942 

199 l19 
fil 89 

113 24\ 
1 . 

1 131 384 
I 143 I 142 

118 82 
435 695 
lü(i 232 
919 857 
134 ]2!) 
52 43 

169 12ll 
- 4 
663 890 
64 32 

6377 4703 
379 • 

2 012 2873 
50 128 
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nocn :1! !Jle rnimoeume1auftgen Utla- rnsmoenuwrnacntung"en liD .)8J)t-amoar 1:1:M> -uno 1~at 

nach F r•mdawerktilrsgemoindegrupptlll und ausgewählten Berichtsorten 

Gemeindegruppe F romdenme1dumon 11 F romdenübernachtunnen 21 

Berichtsort Insaasamt darunter Auslands<!äste 3] Ins esamt darunter Aus Iandsgäste 3) 
Sept. 1958 Sl!llt, 1957 S""t. 1958 Seilt. 1957 Sept. 1958 S110t. 1957 Seot. 1958 Saot. 1957 

noch Luftkurorte 

Waldkirch 1 130 1 307 43 24 7565 9 151 218 109 
Wertach 213 287 - - 3 572 5690 - "• 

Wieda 4(lj . 536 - 1 3601 3 930 - 1 
Wildemann 3992 2 191 25 4 403~ 18 074 139 24 
Wll dstef n, IJad.l'.;.., Trar!Joib 4 275 4 351 382 449" 18 385 18 121· " 614 671 
W!rsberg 316 360 4 1 5 107 5564 30 3 
Wolfach 1 112 884 190 131 4 592 4 633 261 192 

58 Seebäder 75737 62 762 2 783 2 237 814 069 634 738 15 600 10 133 
darunter: 

Baltrum 1 876 1 381 5 2 23 478 18 023 18 52 
Bor!wm 3 121 3 898 4 ll 43 5117 38 216 "54 94 
80sum . 1561 1 153 19 39 14 533 11 478 1jiJ ~ 

Burg a. Ftilmarn 1 180 1 418 4 4 4 161 4911 6 28 
CuXhaven 8 752 7 397 284 248 51 4112 42 239 587 447 
Oahme 51jiJ 179 - - 6979 4!rl2 - -• Eckemförde· .] 165 811 77 ·53 6 833 4268 225 142 
Grömltz 1507 815 13 20 23178 9555 69 125 
Haffkrug 225 169 2 - H70 2 616 14 • 
Hmll! genhafen 869 1039 291 273 5977 4033 299 293 
Helgeland 1 691 761 42 41 5 433 2 581 81 123 
Hörnum a.Sy 1t 432 575 . 8 3 913 8 232 • 99 
Juist 3246 2 790 2 8 40 928 35 560 26 B1 
1\ampen" l 986 1000 60 - 30000 15 000 600 • 
Kellenhusen 320 1 225 2 . 8 830 9 521 10 • 
lan!J.Ioog 1499 2 199 2 - 21257 23349 14 • 
L!.st 707 492 5 7 8779 5 124 14 48 
Nebel 653 " 568 2 3 11 2~ 10 ~22 28 49 
NIUdorf m, Howacht 592 448 - . 7653 5 316 52 -
Nf•adorf 1 1t,D 611 9 6 9470 6 397 23 .14 
Norddorf 648 661 3 12 14 796 11 291 258 141 
Norderney 6862 6 014 15 24 77466 63 944 81· 171 
Rantum 800 .m 4 6 13 718 11 034 74 69 
St, Petr 2760 1 991 6 5 32599 26175 16 48 
Scharbeutz 659 479 2 6 11 765. 11 647 17 50 • Spl eksroDg J 164 1407 8 2 13 667 15 318 20 20 
Hmeandorfer Strand 2 790 1~ 80 55 23 186 15 877 307 175 
Traveilldl 4430 3 601 970 '199 73 288 62 734 9 501 5 213 
Wengerooge 1709 1 455 3 2 20 327 16 755 6 1Z 
Wenni ngstedt 1 217 885 8 10 22 361 13 767 142 1l!9 
Wasterland 5654 4 742 270 176 66 4J1 49977 1692 1300 
Wilbe lmshaven 4 997 4388 120 200 19 061 17300 352 480 
Wyk auf Föhr 1 775 1 380 22 25 32 047 20 949 149 176 

1 8074]Sonstige Fromdenverkehrs-
gemei nden 5) 1 160 619 1 007 545r 167 461 164 763r 3 291 988 3 020 941r 265 181 260 474r 

daruntar: 
Ahrweller 4083 3 607 356 405 12 683 12 526 003 821 
Altötting 4 714 5329 552 607 10206 10 590 l 204 J 247 
Allmannshausen 74'!/l ß 207 1 695 1 905 11 213 12 091 2817 3296 
Baafwoalli. 2787 2400 646 738 7 470 7442 1 316 1630 
Bambarg 7123 6 186 694 00 12 736 10 821 1869 1 624 
8ayer •. Eisenstein 1004 786 14 30 8 391 7 230 113 187 
Bayreuth 5857 5 854 428 450 15 303 19 570 2 491 . 1756 
Bernkastel-Kues 10 085 8 474 1554 2 384 23 574 23193 2 775 3 289 
Bingen 7839 8254 2 542 1984 19 758 18 466 4434 3 007 
Bischofsgrün 998 1 332 - - i2 521 19 rrn 4 -
Brilon 1 109 935 175 125 9417 8557 1 932 1632 

Anmerkungen siabe Seite 16 .. .. 15 .; 
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Gemeindegruppe 
Berichtsort 

nocn J; u1e rn~masJmtml.lngen uoo rr"BBäUUl1UuernacntungiO 1111 o)tptlßiOtr H:f!lö UflQ l~:tr 

nach Fremdenverkehrsg"'"i ndagrupJltn und ausgewäh lt!!l Berichtsorten 

11 fl 
' Au! I 3) 

l se{lt, mr IS~!t. 1957 Sept., -1958 Seot. ]][ I Seot. 1958 Sept, 1957 

noch S011stigo Fremdenverkehrs-
gemeinden 

Cello 6292 6764 2 476 2492 7862 8404 
Coburg 32ffi 3 110 lll 120 7768 7708 
Farcllant 1 183 1 174 64 41 11 175 11001 
Flehtalberg 292 805 5 - 3 561 9 924 
Flansburg 7755 7542 1892 2 336 11158 10 593 
F ri odrl dlshafon 5492 5113 923 791 11 990 8840 
Fulda 8 323 8100 537 1 187 10 762 10 792 
Berllngeo 505 316 70 20 11 207 11 417 
Göttingen 8356 9 057 1 526 1860 15 730 15 979 
Goslar ~ 124 10 536 2 421 2 515 25 157 24 884 
Großenkneten 921 826 53 42 9 538 8 345 
Heilbronn 6402 6823 846. 1 136 9486 9 130 
Hildesheim 4563 5 025 965 1 027 8 024 10 354 
Höfen a,d, Enz 7flt 595 18 3 8 Oll 7 095 
lnze11 2 342 2 361 3 11 29 980 26 147 
Jesteburg 987 1 307 4 10 14822 14 984 
Kaiserslautem 6393 5949 1 224 1028 12 194 10 447 
Kampton i .A 11 g. 4583 5 124 803 532 8 526 8 386 
Kiefersfe1den 1 125 1 008 - 11 15 806 16 495 
Kob1enz 18 986 18 231 8 514 8379 25 590 23 786 
Köni gsvinter 25 UJ3 22 449 14 216 12 719 45 982 39 613 
Kriin 1 356 1 428 35 26 22 531 21 794 
Lenggries 718 827 21 43 8 450 8546 
LQßburg 518 . 672 21 30 5 91t1 7744 
Ludwigsburg 3556 3 282 425 507 9 049 g 632 
Marburg a.d.L, 5 21tl 5964 320 m 10002 11568 
~artstein 499 614 15 12 7 038 8 077 
Münden 2 746 2 615 151 208 10 768 9 918 
Nesselvang 996 976 82 81 10465 9 ~79 
Oberau 875 1 144 108 67 4860 5 135 
Obarkatifungen 92 93 2 1 9 959 9 849 
Offenburg 644/t 7 952 3 434 3 456 7263 8580 
Passau 7 175 6 591 996 738 13137 10 593 
Pf!li'Zhef m 5 417 5 986 1 636 1 930 7 895 8688 
Reutlingen 4679 4 573 lOOJ 512 8 441 7 735 
Rothenburg o, d, T. 10 898 9 124 3 061 2905 16 329 15 655 
Rüdeshalm a.Rh. 21 839 21 056 8 678 8 992 29 932 31 083 
St. Goar 3 422 3 189 898 951 9866 8590 
Schledl!ng 73.1 445 - 18 9483 6 107 
Tri er 12 526 13 062 4 655 5590 19 858 20 335 
Tüblngen 5 332 6 521 1113 1 747 9782 g 641 
Ulm 17988 16 768 6055 5 796 25 185 23405 
Unteniissen 1 096 809 27 15 10 500 7 274 
Warmensteinach 284 401 - 2 6 625 7 185 
Wasserburg a. 8, 2 512 1736 121 87 13 917 11 763 

21 

I~ 
,jj 

Sept. 1951 

2 741 2 798 
282 229 
147 157 

5 --
2355 2 801 
2 351 1566 

770 13/ß 
70 26 

3759 3 670 
.5 084 5553 

53 58 
1 224 1 263 . 
1 151 1774 

25 9 
15 11 
B 10 

2 528 1979 
918 706 . 151 

10623 10 276 
24 056 20 406 

587 356 
128 1/ß 
21 56 

187 1 381 
456 918 
24 55 

233 291 
265 274 
162 lll 

6 4 
3 573 3 557 
2929 861 
2 413 2880 
Hl7 873 
4456 4903 

12 448 13 830 
1 411 1554 - 216 
5565 7202 
2 032 2 473 
6843 6487 

133 54 . 4 
366 350 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremde.- 2) Gezählt sind rur die in den Seherbergungsstätten einsch1, Privat<!Jartiere ·aber nicht 
in Jugendherbergen und sonstigen Massenunterkünften -gegen Entgelt übernachtenden Fremden, einschl. der Obernachtangen dar aus dem VO!lllo-
nat noch anwesenden Fremden.- 3) Personen mit ständigem Wahnsitz im Ausland (ohne Reisende aus der sowj•tischen Besatzungszone, 8erlin 
und dem Saarland). Bei den Angellörigen der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht 101001" nach 
dem Wohnsitz land, soodern auch nadl der Staatsangehörigkeit.- 4) Oie Anzahl der Berichtsgemeinden bezieht sich nur auf den Monat September 
1958.- 5) Oie~ der Freodenverkehrsgemeinden insgesamt bzw. dar Gemeindegruppen sind wegen der unterschiedlfchen Anzahl der Berichts-
gemeindennicht ohne weiteres vergleichbar.- 6) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren: September 1957 44 440 Obernadltungen; Septem-
ber-1958: 12 Olt1 Übernachtungen •• 7) Außerdem in zusätzlichen Privatquartieren im September 1957: 118 092 Übernachtungen insgesamt, darun-
ter, 37 645 von Auslartdsgästen.- 8) Ohne Kassel-Wilhelmshöhe.- 9) Großstadt und Heilbad.- 10) Heilklimatischer Kurort.- 11) Kneippkuror1l.• 
r • berichtigte Zah 1, 
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6: Oie Einreise im grenzüb";.schreitenden Reiseverkehr1) im September 1958 und 1957 

a) nach Grenzübergängen 
. . 

. Einreise (einschl,Durchreiseverkeld . S e p t • m b e r Veränderung G r e n z ü b e r g ä n g e 1 9 5 8 I 1 9 5 7 aeoenüber Seolember 1957 
1000 ;fl 

. 

I. Verkehr über Landübergänge 14 013,8 2) 9 854,D 2) + 42,2 
dav.oo: 
Deutsch-dänische Grenze 530,3 277,7 + . 91,0 
Deutsch-nißder I ändi sehe Grenze 4 251,2 2 045,D • 107,9 
Deutsch-belgisehe Grenze 702,2 475,6 + 60,3· 
Deutsch-luxemburgische Grenze lt62,6 2) 434,2 2). + 6,5 
Deutsch-französische· Grenze I 653,5 2) 1 413,5 2) + 11,0 
Deutsch-sch~ef zerf sehe Grenze 2 339,5 2 007,6 + 16,5 
DeutsdJ-österrai chisehe Grenze 4 008,3 3 192,7 t 25,5 
Deutsch-tschechoslowakische Grenze 6,2 7,8 . 20,2 

11. Verkehr über Seehäfen 177,5 80,3 t 121,0 • . 
II I. Verkehr über Flughäfen 88,2 76;3 • 15,5 

. 

Verkehr mit dem Aus land insgesamt 14 279,5 2) 10 010,7 2) + 42,6 

b) nacll der Staatsangehörigkeit der Reisenden in I 000 

Einreise (einschl,Durchreiseverkehr} . 

davon über davon über 
Staatsangehörigkeit insgesamt Landgrenz· See- Flug- insgesamt Landgrenz~ Se ... Flug-

übergänae häfen häfen übaroänao häfen häfen 
S e p t e m b e r 1 9 5 8 2 J S e tember 1 9 5 7 2 l 

t , Deutsch l;md 8 468,7 8 319,9 118,4 30,4 5 178,5 5 132,4 21:,8 21,3 

II, Ausland 5 810,8 5 693,9 59,1 57,7 4 832,3 4 72l,G 55,6 55,0 
davon: 
Belgien 488,3 487,0 0,2 1,1 370,8 369/t 0,3 1,1 

• Dänemark 201,6 176,9 23,4 i ,4 lli5,3 146,2 18,0 1,2 
Frankreich l 047,5 J 044,6 0,9 2,1 942,2 938,7 1,0 . 2,5 
Großbritannien 209,7 197,6 2,2 9,9 195,5 179,9 3,9 11,7 . 
Italien 117,5 115,4 1 J 1 1,0 91,6 89,7 1,0 0,9 
Luxemburg 147,0 146,9 0,0 0,1 132,9 132,9 o,o 0,0 
Niederlande 1 232,4 1 227,9 2,6 l,B 950,2 945,9 2,6 1,6 
Österreich 874,8 872,1 1, j 1,7 693,7 690,8 1,4 1,4 
Schweden 79,1 63,7 12,4 3,0 81,0 63,3 13,4 4,4 
Schweiz 1 014,1 1 010,6 0,6 2,8 870,6 PE.7,2 0,7 Z.1 
fschachoslowakei 2,6 2,6 0,0 0,0 3,2 3,2 0,0 o,o 
Vereinigte Staaten von Amerika 227,8 198,9 7,3 21,6 189,2 .· 165,8 6,8 16,6 
Übriges Ausland 168,3 149,8 7,1 11,4 146,2 128,6. 6,6 1],0 

JII.Ohne Aufgliederung 0,0 o,o o,o - - •. . * -
Insgesamt 14 279,5 14 013,8 177,5 88,2 10 010,7. 9 854,0 80,3 76,3 

Quelle: Paßkontrolldirektion Koblenz. 

1) Reisen mit Reisepaß oder Personalausweis (einsdll.Durchreiseverkehr), aber ohne Grenzverkehr mit.Arbeitertarten, .. 4usf1ugsbewilligungen 
und sonstigen .~&>eisen.· 2) Außeraem sind über die saarländisch-luxemburgische und saarländisch-französische Grenze an weniger wichtigen 
Grenzübergangsstellen im September 1958 12 525 Personen und im September 1957 8 588 Personen in das Bundesgehlet eingereist, deren Auf-
gliederung nach der Art der Reisen (s. Anmerkung) sowie nach der Staatsangehörigkeit der Reisenden aus organisatorischen Gründen nicht 
niiglich war. .]7-
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· 1: Eimahmen und Ausgaben von Oevis1111 im Reiseverkehr im September 1958 und 1951 
nach Währungs ländem , 

Sopt .. ber 1958 September 1951 Zu- (t) oder Abnahme (-) 

W ä h r u n g s 1 a n d 1 ) gegemjber September 1951 
Einnahmen 2) ftllsgaben 3) Ei nnahmen 4) Ausgaben 3) Einnahmen 5) I Ausnaben 

1 000 [J1 '" 
Saarland 1 704 93 2 614 39 • + 138,5 
Belgien und Luxemburg 7 395 13473 5 941 2 234 . + 503,1 
Dänemark 3 996 3117 5737 1 693 . • 84,1 . 
Finnland 848 220 643 154 • + '2,9 

. F rankrei cb 34 460 17 977 24 955 12 594 • + '2,7 
llriechenland 369 1 738 100 1 345 • + 29,2 
Grollbritannien urxl Nordirland 12 979 7 884 11 771 4017 • + 96,3 
Irland 24 8 19 12 • - 33,3 
lsland 63 33 19 18 • • 83,3 
Italien 6910 57 337 7873 35 985 • + 59,3 
Niederlande 6 137 18 223 5 079 7709 • + 134,6 
NOI"'Iegen 1 265 400 1 557 210 • ' 90,5 
Österreich 10 497 24 977 9 847 18 458 • ' 35,3 
Polen 76 65 48 m . - 62,2 
Portugal 211 348 180 292 • + 19,2 
Schweden 416.5 3 101 5878 2 274 . ' 36,4 
Schweiz - 11 283 7! 747 9033 25 946 • • 176,5 
Sowjet-llnlon 81 39 2 6 • • 550,0 
Spanien 3 430 7255 2 139 7:ffl • -
T scbechos lowake! 76 37 71 58 

. 

• -
Türke! 657 209 408 166 • + 
llbri ges ~ropa 374 5543 329 1910 • • 
Afrika 644 701 196 601 • + 
Asien 2 629 1048 403 719 • • 
Australion 168 112 84 121 • . -
Kanada 4 281 8()) 2 256 1464 • -
Süd- und Mittelamerika 1949 1 120 644 946 • + 
Vereinigte Staaten von .lmerika 59 004 12 D17 43 023 13 749 . -
Auf Länder nicht auftellbare Er löse 6 - 7 - • .. 

Insgesamt 175 681 249628 176 856 G) 140 459 - 0,7 + 

ftllßerdem für Personenbeförderung 

Deutsche Bundeebahn 12 303 7 128 lD 377 7 976 + 18,6 -
Ausländische Verkehrsunternehmen 

lm innerdeutschen Verkehr - - 4934 - 3W - • 
darunter Luftfahrt . ~ 934 - . -
~ lle: Deutsche Bundesbank 

1) Fremdwährungsbeträge werden ~en Ländern zugeordnet, in denen die betreffende Währung gesetzliches Zahlungsmittel ist; DM-Reise-
zahlungsmittelwerden den Ländern zugerechnet, in denen sie ausgestellt sind.- 2) Dia Zahlen enthalten die von Geldinstituten und 
Reisebüros angekauften bzw. ium Einzug übeniommenen Sorten, sonstige Reisezahlungsmittel und den Reiseverkehr betreffende Überwei-
sungen aus dem Ausland sowie dle Einnahmen aus QElll Versand von DM-Noten und -<'lünzen. Außerdem sind die Barauszahlungen an auslän-
dische Reisende zu Lasten von DM-Konten von Ausländern einbezogen.- 3) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungs-
mittel sowia die den Reiseverkehr betraffonden Oberweisungen ln das Ausland, aber ohne die von inländischen Reisenden nach dem Aus-
land ausgeführten DM-Beträge.- 4) Wie Anmerkung 1, aber mit Ausnahme der Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von 
DM-Konten von Ausländern. Diese Beträge wurden im ilept,l957 nur in einer Summe erlaßt, können also nicht auf die einzelnen Länder 
verteilt werden und sind daher nur in der 'Insgesamt'- Position enthalten,- 5) Ein Vergleich ist wegen der unterschiedlichen Er-
fassueg (s. Anmerkungen 2 und 4) nur bei den Einnahmen insgesamt möglich,- 6) Einschl, DM 36,0 M!ll. Barauszahlungen an ausländi-
sche Reisende zu Lasten von 00-Kontan von Ausländern (s. Anmerkung 4). 
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3,4 
36,2 
25,9 

190,2 
16,6 
46,8 
7,lt 

44,9 
18,4 
12,6 -
77,7 

lD,6 
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